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Vorwort 

Sieben Jahre sind seit der Erstauflage mittlerweile vergangen. Gerade für eine 
noch im Entstehen befindliche und zugleich schnelllebige Materie wie das Com-
puter- und Internetstrafrecht bedeutet dies einen Zeitraum voller technischer Wei-
terentwicklungen sowie rechtlicher Veränderungen, seien es neue oder umgestal-
tete Rechtsnormen oder aktuelle Entscheidungen. Wir haben dies zum Anlass 
genommen, das Lehrbuch grundlegend zu überarbeiten, d.h. im Einzelnen zum 
Teil neu zu strukturieren, an der einen oder anderen Stelle zu straffen sowie nicht 
zuletzt einzelne Abschnitte hinzuzufügen. So enthält das Buch nunmehr unter an-
derem Ausführungen zu Eingriffen in den persönlichen Lebensbereich und ein 
Kapitel mit einer Übersicht zum Strafverfahrensrecht. Insgesamt hat sich dadurch 
der Umfang des Hauptteils um gut 30 Seiten vergrößert. Gleichwohl bleibt es ein 
Anliegen auch der Zweitauflage, alle wesentlichen Fragen des Computer- und In-
ternetstrafrechts zu behandeln, ohne indessen den Rahmen eines Grundrisses zu 
sprengen. 

Bei diesem Unterfangen haben uns Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer 
Lehrstühle tatkräftig unterstützt. Im Einzelnen gebührt unser herzlicher Dank 
Christopher Jones, Paul Thal und Dr. Roland Zimmermann (jeweils Universität 
Würzburg) sowie Tracy Frenzel-Danne und Sandra Nöth (jeweils Universität 
Bayreuth). Wegen seiner beruflichen Verpflichtungen aus dem Autorenkreis aus-
geschieden ist Dr. Thomas Frank, bei dem wir uns ebenso herzlich für seine Mit-
wirkung an der Erstauflage bedanken; seine Ausführungen leben in der vorliegen-
den Zweitauflage fort. 

Angesichts der Dynamik des Computer- und Internetstrafrechts sei darauf hin-
gewiesen, dass sich das Lehrbuch auf dem Stand von März 2012 befindet. Danach 
eingetretene Entwicklungen und veröffentlichte Entscheidungen und Beiträge aus 
dem Schrifttum konnten aber zum Teil auch noch aufgenommen werden. Ergän-
zungsvorschläge und konstruktive Kritik sind nach wie vor jederzeit willkommen! 

 
Würzburg/Bayreuth, im Sommer 2012 Eric Hilgendorf und Brian Valerius 
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